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TAGUNGSBERICHT

38. Tagung der Arbeitsgruppe Mitteleuropäischer 
Heteropterologen vom 7. bis 9. September 2012 in 
Meisdorf am Harz

Die 38. Tagung der Arbeitsgruppe Mitteleuropäischer 
Heteropterologen fand vom 7.-9.9.2012 in Meisdorf 
am Rand des Ostharzes in der Tagungsstätte Parkhotel 
Schloss Meisdorf und erstmals in Sachsen-Anhalt statt.

Tagungsteilnehmer (Abb. 1):
Aukema, B. (Wageningen); Bäse, K. & W. (Wittenberg); 
Brandner, J. (Leibnitz); Büttner, R. (Erlangen); Deckert, J. 
& C. (Berlin); Dietze, R. (Käbschütztal); Dorow, W. (Frank- 
furt/Main); Friess, Th. (Graz); Göllner-Scheiding, U. (Ber­
lin); Göricke, P. & M. (Ebendorf); Grube, S. (Berlin); 
Gruschwitz, W. (Staßfurt); Hartung, V. (Berlin); Hoffmann, 
H.-J. & R. (Brühl); Jung, M. (Athenstedt); Kallenborn, H. & 
U. (Saarbrücken); Kleinsteuber, W. (Taucha); Klötzner, R. 
(Dresden); Kothe, T. (Ebersbach); K orr, P. & M. (Pulheim); 
Küchler, St. (Bayreuth); Liebenow, K. & G. (Brandenburg); 
Martschei, Th. & J. & Cl. & B. (Jamshagen); Melber, A. & 
Chr. (Hannover); Morkel, C. (Beverungen); Münch, D. & M. 
(Chemnitz); Nawratil, J. (Gärtringen); Rabitsch, W. (Wien); 
Rieger, Chr. & U. (Nürtingen); Rietschel, S. & H. (Karsru- 
he); Roth, St. (Bergen); Schäfer, P. (Telgte); Scharf, S. 
(Bochold); Schneider, K. (Gärtringen); Schweizer, G. (Ebers­
bach); Simon, H. (Dienheim); Stemmer, M. & L. (Unkel); 
Strauss, G. & G. (Biberach); Voigt, K. & F. (Ettlingen); 
Wachmann, E. (Berlin); Werner, D. J. (Köln); Winkelmann, 
H. & U. (Berlin); Zange, R. & G. (Ingolstadt).

Tagungsprogramm:

Donnerstag, 06.09.2012

Im Vorprogramm der Tagung wurde eine Exkursion in 
verschiedene Kernbereiche des Nationalparks Harz in 
der Umgebung des Brockens angeboten. Die fast zwan­
zig Teilnehmer wurden vom Tagungsort in Meisdorf 
mit geländegängigen Fahrzeugen des NP Harz abge­
holt. Unter der Exkursionsleitung von Dr. H a n s-U l­
rich K ison und Andreas M arten von der National­
parkverwaltung besuchten die Teilnehmer drei interes­
sante Habitate: Schluftwiesen westlich von Schierke, 
ehemaliger Grenzstreifen und Sandbeek-Quellgebiet, 
ehemaliger Skihang Hohne. Die Teilnehmer wurden 
vor Ort in die Biotope sowie speziell in die Flora einge- 
fuhrt und mit umfassendem Informationsmaterial aus­
gestattet. Obwohl die Auswertung der Exkursionser­
gebnisse noch nicht abgeschlossen ist, kann bereits 
zum jetzigen Zeitpunkt gesagt werden, dass u. a. zwei 
bis vor kurzem (Vorexkursion im Gebiet am 
04.07.2012) nach B artels et al. (2004) in Sachsen- 
Anhalt als ausgestorben bzw. verschollen geltende Ar­
ten in teilweise großer Populationsdichte aufgefunden 
wurden. Dies betrifft die Lygaeide Ligyrocohs sylve­
stris (L innaeus, 1758) von den Schluftwiesen und die

Miride Mecomma dispar (B ohem an , 1852) vom 
Skihang Hohne.

Freitag, 07.09.2012

Eine weitere Exkursion im Vorprogramm führte die 
Teilnehmer in den Huy, einen Vorharzer Höhenzug ca. 
10 km nordwestlich von Halberstadt, mit einer Ausdeh­
nung in Ost-West-Richtung von ca. 12 km und in Nord- 
Süd-Richtung von 4-5 km. Die Exkursionsführung im 
Gebiet erfolgte durch M anfred  J ung und P eter Gö­
ricke, die im Huy bisher über 400 Wanzenarten festge­
stellt haben. Folgende Exkursionsziele, hauptsächlich 
mit Kalk-Trockenrasen-Charakter, wurden aufgesucht: 
Paulskopf, FND „Steppenrasen“, ehemalige Sandgrube 
ca. 2 km südöstlich der Huysburg. Für das Auffin­
den der im Gebiet vorkommenden seltenen Arten Cato- 
platus horvathi (P uton , 1878), Xylocoris lativentris 
(J. Sahlberg , 1870), Canthophorus impressus H or­
vath , 1881 sowie Sciocoris homabnotus F ieber, 
1851 erwies sich die Jahreszeit als zu fortgeschrit­
ten, wobei die Auswertung noch nicht abgeschlossen 
ist.

Die offizielle Eröffnung der Tagung erfolgte am späten 
Nachmittag im Konferenzsaal des Parkhotels Meis­
dorf. Klaus Voigt begrüßte die über 60 Tagungsteil­
nehmer einschließlich deren Begleitungen und eröff- 
nete die Tagung. Anschließend wurde zunächst den Ju- 
bilaren Dr. Ursula Göllner-Scheiding und Klaus 
Voigt, die in diesem Jahr ihren 90. bzw. 80. Geburtstag 
begingen, mit herzlichen Worten für ihr herausragendes 
Wirken auf dem Gebiet der Heteropterologie gedankt. 
Die Laudatoren P. Göricke bzw. Prof. Dr. Siegfried 
Rietschel wünschten ihnen, auch im Namen aller Ta­
gungsteilnehmer, weiterhin gute Gesundheit sowie viel 
Erfolg für ihre aktuellen Projekte. Die Anwesenden 
dankten den Geehrten für ihr bisheriges Schaffen mit 
intensivem und lang anhaltendem Beifall. P. Göricke 
gab einen Überblick über den geplanten Ablauf der Ta­
gung und des Begleit-/Damenprogramms. Der darauf 
folgende Vortrag von H.-U. Kison (Nationalparklei­
tung) zum Thema „Der Harz -  eine Einführung in das 
Gebiet“ fand bei den Anwesenden großen Zuspruch. 
Im Anschluss fanden sich die Teilnehmer im Restau­
rant „Altes Schloß“ zu einem für die Tagung vorberei­
teten kalt-warmen Büfett mit landestypischen Harzer 
Spezialitäten und einem individuellen Erfahrungsaus­
tausch ein.

Sonnabend, 08.09.2012:

Das Vörtragsprogramm (Moderation K. Voigt & P. Gö­
ricke) fand im Konferenzsaal Chalet Ludwig des Ho­
tels von 9.00 bis ca. 13.00 Uhr statt (eine jeweilige 
Kurzfassung der Vortragsinhalte ist in der nächsten 
Ausgabe des HETEROPTERON vorgesehen):
Deckert, J.: Forschung in Afrika -  lange Tradition im Museum 
für Naturkunde Berlin
Göricke, R: Wanzen retten Binnendüne Aken
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Rabitsch, W.: Neues zu den Bestimmungsbänden der Wanzen 
Mitteleuropas
Rietschel, S.: Tingiden aus Bodenfallen 
Winkelmann, H.: Wanzenbeifange aus Griechenland 
Friess, Th. & Holzinger, W. E. (Referent Th. Friess): Wie 
viele Wanzen leben in der Wiese? — Diversität und Struktur von 
Wanzenzönosen im Grünland Südostösterreichs 
Hoffmann, H. J.: Zur Entwicklung des HETEROPTERON 
Voigt, K.: Anmerkungen zu Dismegistus (Cydnidae: Parastra- 
chiinae)
K orr, R: Samenübertragung mit Spermatophoren bei Coramts 
subapterus DeGeer

Im Anschluss an das Vortragsprogramm gab P. Gö- 
ricke eine Einführung in die geplanten Exkursionen 
am Nachmittag mit dem Thema „Auf den Spuren des 
Wahl-Harzer Heteropterologen G eorg Polentz“ Den 
Teilnehmern wurden „Exkursionssteckbriefe“ für die 
Exkursionsziele am 08. und 09.09.2012 mit Angaben 
zur jeweiligen Gebietscharakteristik, Lage, Flora, bis­
her festgestellten Wanzenfauna und Erreichbarkeit des 
Gebietes zur Verfügung gestellt. Die Exkursionen 
führten die Teilnehmer zum Bückeberg bei Gernrode 
und anschließend zum Sonnenberg am Forsthaus Egge­
rode bei Wienrode. Nachdem schon am Vortag H.-U. 
K ison das Wirken von G. P olentz dargestellt hatte und 
P. G öricke am gleichen Tage an seine Lebensleistung 
(siehe auch E berspach 2001, G öricke 2009) erinnerte, 
waren die Tagungsteilnehmer überrascht und erfreut, 
als sich eine Spaziergängerin am Bückeberg als Schü­
lerin von G. Polentz erwies, die vor mehr als 50 Jah­
ren Unterricht bei ihm hatte und über seine pädago­
gische Arbeit berichtete. Die Themenüberschrift wurde 
vollends erfüllt, indem neben anderen interessanten 
Heteropteren auf dem Bückeberg unter Thymus-Pol­
stern ein Männchen von Diymus pilicornis (M ulsant 
&  R ey, 1852) (leg. M elber) gefunden wurde. Der letz­
te Nachweis der Art für Sachsen-Anhalt stammt be­
zeichnenderweise von P olentz (1954) von vor 1955 
aus Gemrode.

Das Begleitprogramm (Durchführung M arion  Gö­
ricke) führte die ca. 15 teilnehmenden Damen und den 
Nachwuchs am Samstag nach Wernigerode zu einer 
Rundfahrt mit der Schlossbahn, der Besichtigung des 
Schlosses Wernigerode, einer historischen Stadtfuh- 
rung und über den Besuch der Stiftskirche in Gernrode 
zurück nach Meisdorf.

Das gemeinsame Abendmenü mit anschließendem Er­
fahrungsaustausch wurde im Musiksaal im Neuen 
Schloss des Parkhotels Schloss Meisdorf eingenom­
men. Als angekündigte Überraschung mit einem „ech­
ten“ Harzer Original erwies sich eine in „Landestracht“ 
auftretende Kräuter-/ Brockenhexe, die die Teilnehmer 
im Schlossgarten am offenen Lagerfeuer mit Ge­
schichten, Zitaten und Gedichten zum Thema sowie 
mit selbstgebrautem Kräuterschnaps erfreute.

Sonntag, 09.09.2012
Im Konferenzsaal des Parkhotels Schloss Meisdorf er­
folgte unter Leitung von K. Voigt ein Resümee zur 38. 
Tagung mit den Tagungsteilnehmern und deren Beglei­
tungen. Dr. T homas F riess und Dr. Wolfgang  Ra ­
bitsch luden die Teilnehmer mit herzlichen Worten 
und schönen Bildern zur nächsten Tagung nach Öster­
reich ein. Die 39. Tagung der AG Mitteleuropäischer 
Heteropterologen findet vom 16.-18. August 2013 in 
Admont/Steiermark im Nationalpark Gesäuse statt 
(Kontakt: friess@oekoteam.at).
Durch P. G öricke erfolgte eine Gebietseinführung in 
die anschließenden Exkursionsziele mit der Themenü­
berschrift „Extremhabitate -  „Salzstelle Hecklingen 
und Binnendüne Aken“ sowie Informationen zum 
nachfolgenden Damenprogramm. Wie schon am Vor­
tag wurden zum Erreichen der Exkursions- und Aus­
flugsziele Fahrgemeinschaften gebildet.
In Hecklingen wurden die Teilnehmer von Wolfgang 
G ruschw itz begrüßt. Die Führung im NSG „Salzstelle 
bei Hecklingen“ erfolgte durch D ietmar S pitzenberg 
und C hristian B ank von der Fachgruppe Faunistik 
und Ökologie Staßfurt, die auch für alle Teilnehmer 
eine umfassende Darstellung zum Gebiet (B ank  & 
Spitzenberg 2001) zur Verfügung stellten. Die Teil­
nehmer konnten eine vergleichsweise große Artenan­
zahl und teilweise hohe Individuendichten an speziali­
sierten halophilen und halobionten Wanzen, insbeson­
dere der Saldidae sowie von Orthotylus rubidus 
(P uton , 1874) und Henestaris halophihis (B urmei­
ster, 1835) feststellen. Auf die besondere Bedeutung 
der Salzstelle Hecklingen für Deutschland weisen R ie- 
ger &  G öricke (2012) u. a. im vorliegenden Heft hin. 
Das zweite Tagesexkursionsziel führte die Teilnehmer 
nach Aken bei Dessau zum FND „Binnendüne Aken“. 
P. G öricke knüpfte an den Vörtagesvortrag an und 
konnte den Exkursionsteilnehmern vor Ort den Stand 
der Renaturierung des Gebietes hin zu ursprünglichen 
Flächen mit Pionierrasencharakter erläutern. Die Ret­
tungsaktion aus Mitteln der Europäischen Gemein­
schaft war möglich geworden, da auf wenigen erhalten 
gebliebenen Binnendünenrestflächen seltene, in den 
Roten Listen Deutschlands bzw. Sachsen-Anhalts 
(B artels et al. 2004; G ünther  et al. 1998; S imon et al. 
in Vorb.) geführte Wanzenarten wie Rhynocoris iracun- 
dus (P oda , 1761), Pionosomus opacellus H orvath , 
1895, Spathocera dahlmcmnii (S chilling , 1829), Phi- 
modera humeralis (D alm an , 1823) und Jalla dumosa 
(L., 1758) aufgefunden worden waren.
Das Begleitprogramm sah für die teilnehmenden Da­
men den Besuch von Quedlinburg vor. Die demaskierte 
vortägige „Kräuterhexe“ C hristel G rashoff erwies 
sich auch als ausgezeichnete Kennerin der Geschichte 
Quedlinburgs. Unter Ihrer Führung wurden die Stifts­
kirche St. Servatius, der weltberühmte Domschatz, die 
Ottonen-Krypta und die zum UNESCO-Weltkulturerbe 
gehörige historische Altstadt besichtigt.

mailto:friess@oekoteam.at
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Abb. 1: Tagungsteilnehmer vor der Tagungsstätte Parkhotel Schloss Meisdorf. Foto: G. Strauss.

Dank
Allen an der Organisation und Durchführung der Ta­
gung beteiligten sowie zuvor genannten Damen und 
Herren wird im Namen der Teilnehmer herzlich für ihr 
Engagement gedankt. Darüber hinaus wird W olfgang  
K leinsteuber , Dr. W erner M alchau , Dr. P eer 
Schnitter  und Dr. Andreas Stark  gedankt, die an der 
Vorbereitung und am Gelingen der Tagung mitgewirkt 
haben. Für die umfangreiche Förderung und Unterstüt­
zung der Tagung durch finanzielle Zuwendungen, per­
sonelle und technische Unterstützung, Ausstellung von 
Kartierungs-, Sammel- und Betretungsgenehmigungen 
für die Teilnehmer sowie für die Bereitstellung von 
umfangreichem Publikations- und Informationsmateri­
al zu Umweltprojekten in Sachsen-Anhalt geht ein be­
sonders herzlicher Dank an die Entomologen-Vereini- 
gung Sachsen-Anhalt e.V., das Landesamt für Umwelt­
schutz Sachsen-Anhalt, den Nationalpark Harz und die 
Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes 
Sachsen-Anhalt.
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Titelbild

Zum Artikel: Rosm arie Steglich  & J. M ü ller : Fund­
ort- und Artenliste eigener Heuschrecken-Nachweise 
(Saltatoria) 2011 in Sachsen-Anhalt mit Bemerkungen 
zum Nachweis der Südlichen Eichenschrecke Mecone- 
ma meridionale in Magdeburg. S. 245-246.
Südliche Eichenschrecke, Meconema meridionale, 
Männchen. Magdeburg-Ottersleben, 03.10.2011. © J. 
M üller.

4. Umschlagseite

Zum Artikel: J. Z ieg ler : Bemerkenswerte Raupenflie­
gen (Diptera, Tachinidae) aus dem Bundesland Sach­
sen-Anhalt. S. 229-240.
Bild 1 und 2: Ein Männchen von Gonia vacita M eigen , 
1826 auf Blättern von Hainbuche. Gamengrund südöst­
lich von Tiefensee, Landkreis Barnim, 09.05.2010. 
Foto: J. Z iegler.
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